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Informationen zum Datenschutz 
 
Name:  _________________________________  Vorname: ____________________________ 
 
Geburtsdatum: ______________________________   
 
Anschrift: ________________________________________   
 
Telefon: _________________________________  Mobil: ___________________________________ 
 
E-Mail: __________________________________ 
 

 
 
1. Erhebung personenbezogener Daten 
 
Im Folgenden informieren wir Sie über die Erhebung personenbezogener Daten bei Nutzung unseres 
Angebots. 
Personenbezogene Daten sind alle Daten, die direkt oder indirekt auf Sie persönlich beziehbar sind,  
z.B. Name, Adresse, E-Mail-Adresse oder sonstige Kontaktdaten. 
Wir verarbeiten Ihre Daten gemäß DS-GVO Art. 6 Abs. 1 lit. b). Das bedeutet, dass wir die von Ihnen 
im Kontaktformular eingegebenen im Zusammenhang mit der Psychologischen Beratung 
erforderlichen Gesundheitsdaten samt den sonstigen erforderlichen Daten nur erheben, speichern 
und verarbeiten, soweit zur Teilnahme am psychologischen Beratungsangebot der Universität Siegen 
notwendig. Das Beratungsangebot umfasst persönliche Beratungsgespräche sowie 
Beratungsgespräche via Video (mit dem Videokonferenzdienst Redmedical) oder Telefon.  
Jede weitere über die angegebenen Zwecke hinausgehende Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten ist nicht gestattet und bedarf einer gesonderten Einwilligungserklärung Ihrerseits.  
Die §§ 34 und 138 Strafgesetzbuch bleiben hiervon unberührt. 
 
 2. Sie haben uns gegenüber folgende Rechte hinsichtlich der Sie betreffenden personenbezogenen 
Daten: 
 
•Recht auf Auskunft 
•Recht auf Berichtigung oder Löschung 
•Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 
•Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung 
•Recht auf Datenübertragbarkeit. 
 
Ihre Kontaktdaten werden von den von Ihnen ausgefüllten Fragebögen aufbewahrt. Die Fragebögen 
werden pseudonymisiert, sodass eine Zuordnung der Fragebögen zu Ihren Kontaktdaten für Dritte 
nicht möglich ist.  
Ihre Daten werden zwei Jahre nach Beratungsende durch die psychologische Beratung gelöscht. 
 
 
 

 


